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Offenbarung Kapitel 9, Vers 21 
Nein, sie bekehrten sich NICHT von ihren Mordtaten und Zaubereien 
(GIFTMISCHEREIEN), von ihrer Unzucht und ihren Diebstählen. 
 
Quelle: https://www.nowtheendbegins.com/in-his-new-pandemic-book-bill-gates-

calls-for-a-global-pathogen-surveillance-system-combined-with-forever-mrna-

injections/ 

9.Februar 2022 – Geoffrey Grider 

 

In seinem neuen Pandemie-Buch fordert Bill Gates ein „globales System zur 
Überwachung von Krankheitserregern“, kombiniert mit EWIGEN von der Regierung 
verordneten mRNA-Injektionen 

 

Das neue Buch von Bill Gates heißt „How to Prevent the Next Pandemic“ (Wie man 

die nächste Pandemie verhindert). Man wird es ab 3. Mai 2022 lesen können, und es 

wird von den Verlagen Alfred_A._Knopf,_Inc in den USA und von 

Penguin_Random_House international veröffentlicht. 
 

Du solltest Bill Gates das besser glauben, wenn er schreibt, dass er darüber 'lange 

nachgedacht“ hat. Dies begann schon, als seine Mutter bei „IBM“ die Fäden zog, um 

das junge Microsoft-Unternehmen mit Millionen von Finanzmitteln zu überfluten. 

Seit seiner Kindheit denkt er an diese Zeit zurück, wie er am Esstisch saß und sich 

fasziniert die neuesten Abtreibungsgeschichten anhörte, die sein Vater, damals 

Direktor von Planned_Parenthood (Geplante Elternschaft), erzählte. Und er hat 

sicherlich über diese Zeit nachgedacht, seit er Hunderte von Millionen US-Dollar 

ausgegeben hat, um mRNA-Impfstoffe auf der ganzen Welt auf den Markt zu 

bringen. Tatsächlich könnte man sagen, dass Bill Gates auch jetzt noch an so gut wie 

nichts Anderes denkt. 
 

Im Moment wird uns auf subtile und offene Weise gesagt, dass Freiheit nur an der 

Nadelspitze entstehen kann. Das ist die eigentliche Botschaft in dem neuen Buch 

„How To Prevent The Next Pandemic“ von Bill Gates. mRNA-Injektionen werden 

unbedingt zu den staatlich veordneten Kinder-Impfungen  hinzugefügt werden - nur 

für den Fall, dass Du Dich das fragst - und tatsächlich werden sie es bereits. 
 

Der andere faszinierende „Leckerbissen“ in diesem Buch ist das System zur 
„globalen Überwachung von Krankheitserregern“, von dem Bill Gates sagt, dass es 

eingerichtet werden MUSS, genau so wie das Überwachungssystem, das gerade in 

Indien in Betrieb ist. COVID-19 und all seine Wuhan-Varianten werden kommen und 

gehen, sie sind aber nur die Ablenkung. Globale Überwachung und ewige 
Injektionen werden NICHT  verschwinden. Ich kann Dir nur die Wahrheit aufzeigen. 



Es liegt nun an Dir, sie zu glauben. 
 

Der Vater von Bill Gates leitete die „Geplante Elternschaft“ (in Deutschland bekannt 

unter dem Namen „Pro Familia“) und seine Mutter gründete das Unternehmen 
„Microsoft“. Gemeinsam bildeten sie ihren Sohn aus, das EVANGELIUM DER 
Eugenik (Erbgesundheitslehre oder Rassenhygiene) zu verbreiten. 
 
Bill Gates sagt über sein neuen Buch „How To Prevent The Next Pandemic“  (Wie 

man die nächste Pandemie verhindert): 

 

„Ein globales Überwachungssystem und mRNa-Impfungen sind die Antwort darauf. 
 
Ich glaube, dass COVID-19 die letzte Pandemie sein könnte. Ich weiß, dass das 
vielleicht schwer zu glauben ist, während wir immer noch versuchen, COVID unter 
Kontrolle zu bekommen. Die letzten zwei Jahre haben auf der ganzen Welt 
unglaublich viel Elend hervorgebracht; und es ist nicht leicht, optimistisch zu sein, 
wenn man das Elend ertragen hat, das so viele Menschen erlebt haben. Aber 
immer wenn ich das Leid sehe, das COVID verursacht hat – jedes Mal, wenn ich 
über die neuesten Todes-Zahlen lese oder von jemandem höre, der seinen Job 
verloren hat oder an einer geschlossenen Schule vorbeifährt – kann ich nicht 
anders als zu denken: 'Das haben wir nicht alles erduldet, um dies noch einmal 
durchzumachen.' 
 
Darüber habe ich lange nachgedacht, und COVID hat nur deutlicher gemacht, dass 
die Welt der Beseitigung von Pandemien, die eine  Bedrohung für die Menschheit 
darstellen, Priorität einräumen muss. 
 
Ich verfolge COVID seit den frühen Tagen des Ausbruchs und arbeite mit Experten 
innerhalb und außerhalb der 'Gates Foundation' zusammen, die sich für eine 
angemessenere Reaktion einsetzen und die seit Jahrzehnten gegen 
Infektionskrankheiten kämpfen. Ich habe dabei viel gelernt – sowohl über diese 
Pandemie als auch darüber, wie wir die nächste stoppen können –, und ich möchte 
das, was ich gehört habe, mit den Menschen teilen. Also fing ich an, ein Buch 
darüber zu schreiben, wie wir sicherstellen können, dass niemand jemals wieder 
unter einer Pandemie leidet. 
 
In dem Buch lege ich die konkreten Schritte dar, die wir unternehmen können, um 
nicht nur zukünftige Pandemien zu stoppen, sondern im Zuge dessen eine bessere 
Gesundheitsversorgung für ALLE Menschen auf der ganzen Welt bereitzustellen. 
Ich skizziere: 
 
• Die Lehren, die wir aus dieser Pandemie lernen können 



• Die Innovationen, die wir brauchen, um Leben zu retten 
• Die neuen Werkzeuge, die wir brauchen, um Krankheitserreger     frühzeitig 
und gerecht zu stoppen. 
 
Ich erzähle Ihnen auch von meinen regelmäßigen Gesprächen mit führenden 
Vertretern des öffentlichen Gesundheitswesens wie Anthony_Fauci und 
Tedros_Adhanom_Ghebreyesus, von meiner Sicht auf die Impfstoffe, welche die 
Flut eindämmen, und davon, wie es ist, Gegenstand von Verschwörungstheorien zu 
sein. 
 
Das Ziel, Pandemien für immer einzudämmen, ist ehrgeizig; aber die Fortschritte, 
die wir in den letzten zwei Jahren gemacht haben – einschließlich der großen 
Fortschritte, die wir mit Impfstoffen gemacht haben und dem Wissen, welches wir 
über Atemwegserkrankungen gewonnen haben – haben uns bereits auf den Weg 
zum Erfolg gebracht. 
 
Die Welt versteht jetzt, wie ernst wir Pandemien nehmen sollten, und die Dynamik 
ist auf unserer Seite. Niemand muss davon überzeugt werden, dass eine 
Infektionskrankheit Millionen von Menschen töten oder die Weltwirtschaft zum 
Erliegen bringen könnte. Wenn wir die richtigen Entscheidungen treffen und die 
richtigen Investitionen machen, können wir COVID-19 zur letzten Pandemie 
machen.“ 
 
Quelle: https://www.gatesnotes.com/How-to-Prevent-the-Next-Pandemic 

9.Februar 2022 

 

In diesem Video vom 9.Februar 2022 sagt Bill Gates: 

 

„Wir haben das Ende dieser Pandemie noch nicht erreicht, so wie wir es gerne 
hätten. Aber wir haben eine Menge darüber gelernt, so dass das nicht noch einmal 
geschehen wird.   
 
Deshalb freue ich mich, mein neues Buch 'How To Prevent The Next Pandemic' 
(Wie man die nächste Pandemie verhindern kann) anzukündigen. 
 
In diesem Buch erkläre ich: 
 

• Was wir aus COVID gelernt haben 

• Warum wir nicht schneller Impfstoffe hatten 

• Weshalb es so schwierig ist, Milliarden von Impfseren herzustellen 

• Warum die Behandlung so lange gedauert hat 
 



Ich stelle den besonderen Plan auf eine sehr klare Weise vor. Dieser Plan umfasst 
drei Elemente: 
 
1. Die ständige Verbesserung der Gesundheits-Systeme, auch in den 
 Entwicklungsländern 
2. Die Bildung einer GLOBALEN KAPAZITÄT zur Überwachung von 
 Krankheitserregern, damit wir unabhängig davon, in welchem  Land sie 
auftreten, sehr schnell Ressourcen anwenden und  verstehen können, was da 
gerade passiert 
3. Die Erneuerung in den drei verschiedenen Kategorien, die da sind: 
 Diagnostik, Therapeutika und Impfungen, was uns viel bessere 
 Werkzeuge in die Hand geben wird, als dies bis jetzt der Fall war. 
 
Dadurch wird es möglich sein, dass verheerende Pandemien der Vergangenheit 
angehören. 
 
Ich finde es aufregend, dass wir diese Gelegenheit haben, unsere besten Ideen zu 
nutzen, um etwas Gutes zu tun, indem wir Pandemien endgültig stoppen.“ 
 
Die Reaktion der Weltgesundheitsorganisation (WHO) darauf ließ nicht lange auf sich 

warten. 

 
Quelle: https://philosophia-perennis.com/2022/02/10/ueber-nationalen-

verfassungen-who-etabliert-globales-abkommen-zur-pandemievorsorge/ 

10.Februar 2022 – David Berger 

 
„Über nationalen Verfassungen“: WHO etabliert GLOBALES ABKOMMEN zur 
„Pandemievorsorge“! 
 
So sehr das Ende der Corona-Beschränkungen in vielen Ländern auch zu begrüßen ist, man 
sollte sich nicht von der Tatsache täuschen lassen, dass im Hintergrund weiter an einem 
globalen Umbau nach den Vorgaben des „Great Reset“ gebaut wird. Und das auf 
Hochtouren! 
 

Denn das nun offensichtliche Scheitern der Covid-Maßnahmen, samt dem 

Zurückrudern und Kleinbeigeben von Politik und Medien, war offenbar Teil des 

Plans. 

 

Die WHO nutzt nun diese allgemeine Ablenkung, um die Mitgliedstaaten zur 
Unterzeichnung eines neuen Abkommens über die weltweite 
Pandemievorsorge“ zu bewegen, welches im Grunde genommen der WHO die 
Macht in ALLEN medizinischen und klimatischen Notfällen überträgt! 
 



Dabei handelt es sich um: 

 

„Eine Konvention, Vereinbarung oder ein anderes internationales Instrument im 
Rahmen der Verfassung der Weltgesundheitsorganisation zur Stärkung der 
Pandemie-Prävention, -bereitschaft und -reaktion.“ 
 

Der neue, im Dezember 2021 päsentierte Vertrag, der einen ursprünglichen Vertrag 

von 2005 erweitert, bedeutet, dass wenn er von den Mitgliedstaaten angenommen 

wird, die Verfassung der WHO (gemäß Artikel 9) bei Naturkatastrophen oder 

Pandemien VORRANG VOR DER VERFASSUNG DER EINZELNEN LÄNDER hat. Dafür 

will man vor allem die EU-Mitgliedsstaaten zur Implementierung gewinnen. 

 
Die WHO wird künftig DIKTIEREN, nicht nur empfehlen 
 

Von Seiten der WHO wurde nun bereits ein zwischenstaatliches 
Verhandlungsgremium konstituiert, das seine erste Sitzung für den 1. März 2022 
geplant hat („zur Vereinbarung von Arbeitsweisen und Zeitplänen“) und seine 
zweite am 1. August 2022 abhalten will (um „Fortschritte bei einem 
Arbeitsentwurf“ zu erörtern). Anschließend will die WHO auf der 76. 
Weltgesundheits-Versammlung im Jahr 2023 einen Fortschrittsbericht vorlegen, 
mit dem Ziel, das „Instrument“ bis 2024 zu verabschieden. 
 

Das Instrument soll laut WHO: 

 

• Ein stärkeres, nachhaltiges und langfristiges politisches Engagement auf der 
Ebene der weltweiten Staats- und Regierungschefs sicherstellen 

• Klare Prozesse und Aufgaben definieren 

• Verbesserung der langfristigen Unterstützung des öffentlichen und privaten 
Sektors auf ALLEN Ebenen herbeiführen 

• Förderung der Integration von Gesundheitsfragen in ALLEN  relevanten 
Politikbereichen sicherstellen“ 

 

Die Schweizer Wissenschaftlerin Dr. Astrid Stuckelberger, die seit 20 Jahren für die 

WHO arbeitet, warnt genau davor. Sie meint, dass jedes Land einen öffentlichen 

Protestbrief an die WHO schicken sollte, in dem es heißt, dass es inakzeptabel ist, 

dass die Unterschrift des Gesundheitsministers eines Landes ohne Referendum über 

das Schicksal von Millionen von Menschen entscheidet. 

 

Dr. Stuckelberger teilte mit, dass bisher nur Russland ein solches 

Einspruchsschreiben geschickt hat. 



 
Sehnsüchtiges Warten auf eine neue Pandemie 
 

Abschließend sei noch die gemeinsame Erklärung von Führern aus der ganzen Welt 

erwähnt, die gemeinsam mit dem Präsidenten des Europäischen Rates, Charles 

Michel und dem Generaldirektor der Weltgesundheitsorganisation, Dr. Tedros 

Adhanom, zur Covi-19-Pandemie abgegeben wurde. Sie lautet: 
 

„Es wird andere Pandemien und andere große gesundheitliche Notfälle geben. Die 
Frage ist nicht ob, sondern wann. Gemeinsam müssen wir besser darauf 
vorbereitet sein, Pandemien auf hochkoordinierte Weise vorherzusagen, zu 
verhindern, zu erkennen, zu bewerten und wirksam darauf zu reagieren. Zu diesem 
Zweck glauben wir, dass die Nationen gemeinsam auf einen neuen internationalen 
Vertrag zur Vorbereitung und Reaktion auf Pandemien hinarbeiten sollten.“ 

 

Quelle: https://journalistenwatch.com/2022/02/12/es-verfassungen-who/ 

12.Februar 2022 – Bettina Sauer 

Es wird über den nationalen Verfassungen stehen: WHO etabliert GLOBALES 
ABKOMMEN zur „Pandemie-Vorsorge“ 
Auch wenn viele Länder – außer Deutschland natürlich – den Corona-Maßnahmen-Terror 

herunterfahren: 
 
Im Hintergrund wird weiter auf Hochtouren an einem globalen Umbau nach den Vorgaben 
des „Great Reset“ gebastelt. Darunter die Errichtung einer Welt-Gesundheitsdiktatur: Die 
WHO und UN sollen durch einen „internationalen Pandemie-Vertrag“ in die Lage versetzt 
werden, ein WELTUMSPANNENDES ÜBERWACHUNGS-SYSTEM  zu installieren. 
 
Mehr als 20 Staats- und Regierungschefs aus Europa, Asien, Afrika und 

Lateinamerika haben im Dezember 2021 vorgeschlagen, einen „neuen 

völkerrechtlichen Vertrag zur Vorbeugung und Bekämpfung künftiger 

Pandemien“ auszuarbeiten. Damit sollen die „Lehren aus den Fehlern im Umgang 

mit Covid-19 gezogen werden“. 

 

Zu den Unterzeichnern dieses Vorschlags zählen unter anderem: 

 

• Deutschlands Ex-Corona-Diktatorin Angela Merkel 
• Frankreichs Präsident Emmanuel Macron 

• EU-Ratspräsident Charles Michel 
• Chiles Präsident Sebastian Pinera 

• Südafrikas Präsident Cyril Ramaphosa 

• Südkoreas Präsident Moon Jae In 

• Indonesiens Präsident Joko Widodo 

 

In diesem Vorschlag heißt es: 



 

„Covid-19 hat unsere Schwächen und unsere Uneinigkeit offengelegt. Jetzt müssen 

wir die Chance ergreifen und als WELTGEMEINSCHAFT in friedlicher Zusammenarbeit 

über diese Krise hinaus gemeinsam tätig werden.“ 

 

So lautet die Hinleitung zum eigentlichen angestrebten Ziel: Ein verbindlicher 
Vertrag, welcher der WHO mehr Machtbefugnisse garantiert, um ein 
weltumspannendes Warn- und Überwachungssystem aufzubauen. 
 

In mehreren europäischen Ländern durch Mainstream-Medien kommuniziert – für 

Deutschland diente sich die FAZ an – wurde unter der Überschrift „Mit multilateraler 

Kooperation die Krisen überwinden“ Anfang Februar 2022 der Blick auf ein von den 

politischen Eliten angestrebtes, weltweites neues Gesundheits-Regime ermöglicht. 

Im Aufruf – ohne jede journalistische Einordnung – wurde die zur „weltweiten sehr 

schweren Pandemie“ stilisierten Covid-19-Erkrankung als „Gelegenheit“ erkannt, 

durch „Zusammenarbeit, Solidarität und Koordination wieder einen Konsens über 

eine internationale Ordnung zu erzielen.“ 

 

Als Garant für diese „neue Ordnung“ werden einmal mehr bekannte, globale 

Akteure aufgerufen: Neben der Vereinten Nationen (UNO) sollen dies auch 

Organisationen und „internationale Foren wie die G7 und der G20 und eine Ad-hoc-

Koalition“ sein. Im Bezug zu Corona erhofft man sich eine „starke und koordinierte 

internationale Antwort mit einem beschleunigten und breiteren Zugang zu Tests, 

Behandlungen und Impfstoffen.“ 

 

Das Instrument dazu soll sein: 
 

1. Vorbereitung und Reaktion auf globale Gesundheits-Bedrohungen soll nur 
mehr auf höchster Ebene geschehen, um ein „gerechtes, verantwortliches und 
Sektor-übergreifendes Handeln“ zu gewährleisten 

2. Fokussierung und Stärkung der Unabhängigkeit, Autorität und Finanzierung 
der WHO 
3. Bereits jetzt müsse in die Prophylaxe gegen Gesundheitsbedrohungen 
investiert werden. Dies diene dem Zweck, künftig „funktionsfähige Kapazitäten auf 
nationaler, regionaler und globaler Ebene zu schaffen“. Inkludiert hier auch die 
Bedrohungen der „Umweltgesundheit“. 
4. Die Einrichtung eines „verbesserten Systems der ÜBERWACHUNG und 
ALARMIERUNG“ auf internationaler Ebene. Dieses müsse auf der „vollen 
Transparenz aller Parteien“ basieren und auf „digitalen Werkzeugen am Stand der 
Technik“ aufbauen, die „Informationszentren weltweit“ verbindet. 
5. Die Einrichtung einer vorverhandelten Plattform zur Produktion von 
Impfstoffen, Diagnostika, Therapeutika und Medizinbedarf“ sowie deren „schnelle 
und gerechte Verteilung als wichtige globale Gemeingüter“. 



6. Die Beschaffung neuer internationaler Finanzmittel für diese „globalen 
Gemeingüter“. 
7. Die nationalen Regierungen sollen eine nationale Koordinationsstelle auf 
höchster Ebene für die Pandemie-Vorsorge und -Reaktion einrichten, um - so die 
Mutmaßung - die WHO-Befehle dann schlussendlich auszuführen Die 

 

Nachfolgender Absatz aus dem „Covid-19: Make it the Last Pandemic“-Papier sollte – 

neben den aufgeführten sieben Punkten – klarmachen, dass HÖCHSTE SKEPSIS am 

WHO-Vorhaben angebracht ist. Dort heißt es: 
 

„Die WHO soll ein neues globales Überwachungssystem einrichten, das auf der 
vollständigen Transparenz aller Beteiligten basiert, modernste digitale Werkzeuge 
nutzt, um Informationszentren auf der ganzen Welt miteinander zu verbinden. 
Dies wird die Überwachung von Tier- und Umweltgesundheit einschließen, wobei 
die Rechte der Menschen angemessen geschützt werden.“ 

 

Was die Zusicherung, die „Rechte der Menschen angemessen zu schützen“, wert ist, 

kann jeder Bürger anhand der so genannten Corona-Maßnahmen, die seit 2020 

Grundrechte in noch nie dagewesenem Ausmaß aushebeln, bewerten. (SB) 

 

Weitere wichtige Informationen dazu erfährst Du durch die „Grand Jury“-Sitzungen 

des Corona-Ausschusses: https://gettr.com/streaming/pu4ba2dbbd 

 

Deshalb wollen wir uns in den nächsten Artikelserien wieder vermehrt den 

GEISTLICHEN ASPEKTEN zuwenden. 

 

ENDE DIESER ARTIKELSERIE 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


